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Der Hafen Stahlbrode liegt im Ostteil des Strelasunds, ca. 

4 sm nördlich des Greifswalder Boddens. Der Hafen 

umfasst eine Fläche von ca. 30.000 m², die Wassertiefe 

beträgt mehr als 4,0 m. Die Oberkante der Hafenanlage 

beträgt +1,5 mHN. Der maximale Geländesprung beträgt 

damit 5,5 m. Die rückverankerte Stützwandkonstruktion 

besteht aus einer Spundwandkonstruktion mit 

lasterverteilenden Stahlbetonholm. 

Wichtige Parameter des Bauwerkes (1. BA / 2. BA):

 OK Holm: +1,00 mHN bis +1,50 Mhn

 Wassertiefe: -4,00 mHN bis -4,50 mHN

 Länge der Spundwandkonstruktion: 175,0 m / 171,0 m

 Spundbohlen AZ20, 10 bis 16 m lang: 210,0 t / 250,0 t

 Bohrverpressanker (25 m lang): 60 St. / 59 St.

 Steinschüttungen auf Sinkstücken

 Hafenplatz: ca. 30.000 m²

 Hafenfläche, anteilig: 13.200 m²
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